
Für den Juden, der im Diesseits den Ort der gött-

lichen Schöpfung, Gerechtigkeit und Erlösung sieht,

ist Gott eminent der Herr der Geschichte, und da stellt 

›Auschwitz‹ selbst für den Gläubigen den ganzen

überlieferten Gottesbegriff in Frage. Es fügt in der 

Tat ... der jüdischen Geschichtserfahrung ein Nie-

dagewesenes hinzu, das mit den alten theologischen

Kategorien nicht zu meistern ist. Wer aber vom Got-

tesbegriff nicht einfach lassen will – und dazu hat

selbst der Philosoph ein Recht –, der muß, um ihn

nicht aufgeben zu müssen, ihn neu überdenken und

auf die alte Hiobsfrage eine neue Antwort suchen.

Den ›Herrn der Geschichte‹ wird er dabei wohl fahren

lassen müssen. Also: Was für ein Gott konnte es ge-

schehen lassen? Hans Jonas
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